
ROCKBLICK 

Unsere Aktivitäten im letzten Jahr 

.8. März 1988 - Internationaler Frauentag 
" Für eine schönere Welt" 
Performance zurn Thema Sexismus in der 
Werbung 

• 12. - 14. Mai 1988 - Workshop 
Doris Lötsch, Malerin, Int akt, Wien 
" Der Klang und Rhythmus unserer Körper -
Seele" 

Workshop für Trommeln und Stimme 

• 21. Juni 1988 - 1.Round:rable-Gespräch 
Dozentinnen/Assistentinnen/Studentinnen der 
TU Graz 
Dr. Elisabeth List (Instrrutfür Philosophie, Univer­
sität Graz): 
" Interdisziplinäre Frauenstudien an der Univer­
sität Graz" 
0.1. Dagmar Grage (Landschaftsplanerin, Gast­
professorin an der GHS Kasse~ 
" Projektstudien an der Gesamthochschule 
Kassel" 

• 23. Juni 1988 - Vortrag 
Dr. Daniela Hammer:rugendhat, Kunsthistorike­
rin, Wien 
" Frauen - Subjekt oder Objekt der 
Kunstgeschichte' , 
Probleme feministischer Kunstwissenschaft 

• 27. Juni - 3. Juli 1988 - Musikfestival 
Mitarbeit bei den "Grazer Frauensommermu­
siktagen" 

Frauen referat 

• Mitarbe~ an der Broschüre " Frauen an den 
Univers~ten" 

Gestaltung des Bewages über die TU Graz 

• 24. Oktober 1988 - 2. Round:rable-Ge­
spräch 
Dozentinnen/Assistentinnen/Studentinnen der 
TU.Graz 
Mag. Gertrude Paur~h (Inst. für Germanistik, 
Universität Graz): 
" Frauenforschung an der Univers~t Graz -
Ein Erfahrungsbericht" und "Feministische 
Linguistik" 

Eva Brunner und Sylvia Hordosch: 
"Women studies in den USA" 
Frauenreferat TU: 
" Konzept für eine feministische Lehrveranstal­
tung an der TU Graz" 

• Herbst 1988 - Gutachten 
Mag. Gertrude Paur~h (Inst. für Germanistik, ' 
Universität Graz) verfaßt auf Initiative des Frau­
enreferates die Studie "Vorschläge für einen 
Nicht-Sexistischen Sprachgebrauch" 
Am 3.11.1988 beschließt der Hauptausschuß 
die Einführung der nicht-sexistischen Schreib- . 
weise nach diesen Richtlinien für alle Publikatio­
nen und den gesamten Schriftverkehr der 
ÖHITU Graz. 

• Herbst 1988 - Frauensommerunivers~t 
1989 
Mitarbeit im Vorbere~ungskomitee 

• Frauenbibliothek - Betreuung und Erwei­
terung 

• Wöchentliche Sprechstunden und 
Gesprächsrunden 

LICHTBLICK 

Unser e geplanten Aktiv~ten 

• AK Feministische Arch~ekturforschung (Ar­
be~tite~ 
Am 13.12.1988 haben interessierte Studentin­
nen, Absolventinnen und Assistentinnen 
gemeinsam m~ dem Frauenreterat diesen 
Arbeitskreis gegründet. Der AK ist eine offene, 
interdisziplinäre Arbeitsgemeinschaft, die sich­
m~ den ge-WOHN-ten Strukturen in der Archi­
tektur kritisch und konstruktiv auseinanderset-­
zen will. Neben Arch~ektinnen und Studentin­
nen nehmen z.zt. auch eine Soziologie- und 
eine PsycholOgiestudentin teil. Als Arbeitswei 
bzw. Forschungsmethode haben wir zunächst 
die Aufarbeitung der L~eratur durch Referate 
und Diskussion gewählt. We~ers sind Kontakte 
und Begegnungen mit Frauen, die sich auch 
m~ diesen Themen beschäftigen, wichtig. So 
sind im Januar ein Treffen m~ Eva Meyer (Phil0-
sophin, Berlin) und ein Seminar m~ 0.1. Petra 
Rau (Landschafts~ und Verkehrsplanerin TU 
Berlin, Mitglied der Feministischen Organisa­
tion von Planerinnen und Arch~ektinnen FOPA) 
durchgeführt worden. Erste Themensammlung 
für unsere Arbe~: 

o Arch~ektinnen - Gründe für Erfolg 
o Analyse der Grundrisse von Wohnbauge­
nossenschaften (Verankerung der fami­
lien-3D-struktur in den Grundrissen) 
o Konstrukte des "Männlichen" und "Weibli­
chen'" in der Arch~ektur und Sprache 
o Prähistorisch-Feministische for-
schung/Matriarchate 
o Ergänzung bestehender LVST m~ feminisf 
schen Inhalten. 
Unser erstes konkretes Ziel ist die M~gestaltung 
der Architektur-Nummer von EVA & Co (femini­
stische Kulturze~hrift) . 

"Der Gegenstand der Bau-" Kunst" ist der 
Mensch im Prozeß des Aneignens seiner 
Umwelt. . ... .. die dam~ verbundene Ästhetik 
beruht auf der Erfahrung eigener Erregthe~, 
Betroffenheit und Einbezogenheit." (Ottokar 
Uhl, Perspektiven des Bauens, in: Soziale Tech­
nik, Wien 1987) 

Wir laden daher alle von der gebauten Umwelt 
betroffenen Frauen zur MitarbeWM~einbezo­
genhe~ ein. 

Der AK Feministische ArcMekturforschung trifft 
sich 14-tägig, Dienstag ab 19.00 Uhr 
Im Haus der Architektur 
Engelgasse 3 - 5 
Nächster Termin: 28. Februar 1989 



Kontaktadresse: ÖH, Rechbauerstraße 12, 
A-801O Graz 

• Massagekurs für Frauen 
Mit Michi Turnschek 
Termin wird noch bekanntgegeben! 

• Unsere Treffen 
In Zukunft 14-tägig, Dienstag um 20.00 Uhr in 
derÖH 
Nächster Termin: 7. März 

SEITENBLICK 

Aktuelles von anderen Frauengruppen 
• Für Lesben, Heteras, Etceteras ... 
organisiert der Verein "Autonomes Frauenzen­
trum" 
Frauencafe und Frauendisco 
14-tägig ab 20.00 Uhr in der Fabrik, Plüdde­
manngasse 47a 
Nächster Termin: 3. März 

• Tischlerinnenkollektiv 
der Fraueninitiative Fabrik, Plüddemanngasse 
47a 
ServicesteIle für Frauen, laufend Restaurie­
rungskurse, jeden Dienstag Nachmittag offene 
Werkstätte für Frauen 

• Performance NIICHff ENT/PUPPEIN 
Der Gruppe "SfL'{GY" zum Buch "Nichtich" 
(Christi na von Braun) 
10. März 1989 - 21.00 Uhr - Fabrik (Plüdde­
manngasse 47a) 

BLICKPUNKT 

Unsere Anschlagtafel vor der ÖH: 

Dort findet ihr alle aktuellen Informationen über 
Frauenreferat, AK Feministische Architekurfor­
schung, Frauenveranstaltungen in Graz und im 
Rest der Welt! 
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